
Oberhaid - 28.8. Wie wir aus gut informierten Kreisen erfahren haben, wurde das Dorf 
Staffelbach in Oberfranken, von einem oder mehreren Bürgern zur Stadt gemacht.
Die üblichen Verdächtigen, wie Hauptsponsor Erhard M., waren für eine Stellungsnahme 
bisher nicht zu erreichen. Auch der Bürgermeister der Herzen Schlot R., wollte diese 
Entwicklung zunächst nicht bestätigen, überzeugte sich jedoch bei einem kurzfristig 
eingeräumten Ortstermin von der neuen Sachlage und äußerte schwere Bedenken, dass 
nun ja alle Navigationsgeräte weltweit akualisiert werden müssten, sowie die bisher 
dörflichen Preise für Bier etc. wahrscheinlich auf Stadtniveau steigen würden.
Der Wirt der Brauereigaststätte überlegt einen Wettbewerb auszuloben,  damit die Stadt 
Staffelbach schnellstens zu einem repräsentativen Stadtwappen kommt.
Die Bürger Josef Dohdoh S., Reiner B. und Christian G. haben spontan einen Lesekreis 
gegründet, um kulturell Metropolen, wie z.B. New York City, nicht nachzustehen.

Nachtrag vom 30.8.: Um Schadensersatzklagen in Millionenhöhe zu vermeiden folgende 
Richtigstellungen:
Hauptsponsor E.M. war zum Zeitpunkt der Stadterhebung auf einer Wallfahrt in 
Österreich.
Reiner B. weiß nichts von einer Lesekreisgründung.
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